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Täter kassieren statt Seiten zensieren!
Die Bundesregierung plant per Gesetz, den Abruf von Internetseiten zu erschweren, um
den Blick auf Darstellungen mißbrauchter Kinder zu verhindern. Dies ist offenkundig
nur ein wahlpopulistischer Vorwand, um eine Infrastruktur zum Blockieren beliebiger
Inhalte im Netz zu etablieren.

• Die Rechtslage ist in allen Ländern, in denen Webseiten gehostet werden, für
effektive Strafverfolgung ausreichend. Deswegen: Findet die Täter! Schaltet die
Server ab!

• Dokumentierter Kindesmißbrauch ist vor allem ein mißbrauchtes Kind. Deswegen:
Findet die Täter! Beendet den Mißbrauch!

• Kinder werden zuerst in der Realität mißbraucht. Deswegen: Präventionsmaßnahmen
und Sozialarbeit vor Ort!

• Die geplante Sperrung ist ein staatliches Wegschauen. Was nicht gesehen werden
darf, bestimmt ohne jede Kontrolle das BKA. Deswegen: Keine Errichtung von
unkontrollierbaren Sperrstrukturen!

Bei Kinderschänderseiten sind alle dafür, bei Naziseiten hat auch keiner was dagegen.
Aber wer sind die nächsten? Tauschbörsen? Ballerspiele? Glücksspiele? Wikipedia?
Irrtümer? Regierungskritiker? Links auf zensierte Seiten? Links auf Links auf zensierte
Seiten? Netzaktivisten? Satire? Greenpeace? Zensurgegner? Blogger?

. . . DU?? Schon der bloße Zugriff auf zensierte Seiten soll demnächst strafbar sein.

”
Jeder hat das Recht, seine Meinung ... frei zu äußern und zu verbreiten und

sich aus allgemein zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Eine
Zensur findet nicht statt.“ (Grundgesetz Artikel 5, Absatz 1)

Was kann ich tun?

• gleich heute noch die Online-Petition mitzeichnen:
http://www.zeichnemit.de/

• zur Demo gehen (siehe Rückseite)

• dem Innenminister die Meinung sagen (siehe Rückseite)

• weitersagen
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Zeig Flagge ...

. . . für einen wirksamen Kampf gegen Kinderpornographie!
. . . gegen eine Zensur des Internets!

Wie?

Kundgebung beim Schäuble-Besuch in Jena

Wann?

Mittwoch 20. Mai, 16 Uhr

Wo?

Carl-Zeiss-Platz, vor dem Hotel Steigenberger Esplanade

Denn . . .

. . . die Zensur ist nur ein weiterer Schritt auf dem Wege einer systematischen Ein-
schränkung unserer Grundrechte durch

• Vorratsdatenspeicherung

• Online-Durchsuchung

• Bundes-Trojaner

• E-Pass / E-Personalausweis mit biometrischen Daten und Funkchip

• elektronische Gesundheitskarte

• Anti-Terror-Datei

• Videoüberwachung

• Nacktscanner

• und vieles mehr.

Oder diskutier doch einfach direkt mit dem Bundesinnenminister Dr. Wolfgang Schäu-
ble! Er hält am 20. Mai um 17.00 Uhr auf Einladung des RCDS einen Vortrag über

”
Sicherheit vs. Freiheit“ im Hotel Steigenberger Esplanade.

Links
http://www.zeichnemit.de/

http://www.vorratsdatenspeicherung.de/

http://mogis.wordpress.com/
V.i.S.d.P.: AK Zensur


